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SERMIMOD: Modul NDIOOZ 

-1 

› . . 

I ı . 1  ııxnonrâ 
C O M P U T E R  

0. Uberwachung des Dokuments 

0.1 Inhaltsverzeichnis 

0. Überwachung des Dokuments 

0.1 
0.2 
0.3 
0.4 
0.5 

Inhaltsverzeichnis 
Vorläufer 
Literaturverweis 
Absehbare Änderungen 
Betroffene Stellen 

ı .  Überblick 

ı .1 
ı 
ı 

.2 

.3 

Aufgabe und Umfang des Dokuments 
Anderungen gegenüber früheren Ausgaben 
Einleitung 

2. Minimalkofiguration 

3 .  Software vor ussetzung 

4. Prüfkonzept 

2 
.3 
.4 
5 
ó 

4.1 
4. 
4 
4 
4. 
4. 
4.7 
4.8 

Programmgliederung 
Hauptprogrammwah I 
D-Bit-Eingabe 
Zusatzeingabe 
Unterprogrammwahl 
Lampenanzeige 
Tastaturbelegung 
Fehlermeldungen 

5. Beschreibung der Unterprogramme 

3 
.4 
5 
6 
7 

.8 

.9 

5.1 
5.2 
5. 
5 
5. 
5. 
5. 
5 
5 
5.10 

Tabulation 
Ausdruck des ongewöhlten Zeichenvorrotes 
Ausdruck eines Zeichens 
Parityprüfung 
Schrögdruck schwarz-rot 
Frabwechsel und Druck 
Ffdbwechsel, Tabulation und Druck 
Ausdruck eines Zeichens ohne Abfrage der Statusmeldungen 
Befehlsübergabe auf AGZI Uber die Tastatur 
Tabulation, Druck 
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SERMIMOD: Modul NDIOOZ 
r ı ı 
' N I X D O R F  
coivıpufeå 

ı 

ó. Fehlerspeícherbelegung 

7. Messchleifen 

8.  Darstellung des Zeichencodes 

9. E/A-Belegung 

10. Abloufdíogramm 
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SERMIMOD: Modul nDıooz 

¬ 

. « . . 

ı . -ı tuıxnogafi 
ccımpıJ'rER 

0.2 
ı 

Vorläufer 

keine 

0.3 Literaturverweis 

Nadeldrucker mit Steuerelektronik für Anschluß on 820-Rückwand, 
Dok. Nr. 2-6-4-5-1 

0.4 Absehbore Änderungen 

keine 

0.5 Betroffene Stellen 

EH42 
TKD - Zentrale 

ı .  Überblick 

ı . l  Aufgabe und Umfang des Dokuments 

Dieses Dokument beschreibt die einzelnen Testprogrorhme, die Be- 
dienung, Software voraussetzungen, Lampen - Tastaturbelegung und 
Fehlermeldungen des Testprogrammes für den Nadeldrucker mit Steuer- 
elektronik für Anschluß an 820 - Rückwand im Rahmen des SERMIMOD . 

ı .2 Änderung gegenüber früheren Ausgaben 

entföllf 

ı .3 Einleitung 

Das Programm ist ein Teilmodul und arbeitet nur mit den Grundmodulen 
GMA, GMB, GMC oder GMD des Service-Mikro (SERMIMOD) für das 
System 820 zusammen. Die Funktionen des Nadeldruckers können mit zehn 
verschiedenen Programmteilen getestet werden. Während eines Funktions- 
programms werden einige Signale zeitlich überwacht. Bei schwerwiegenden 
Fehlern erfolgt grundsätzlich Programmabbruch und Ausgabe der Fehler- 
meldung bei gesetzter Taste R2/T2 auf den Ausgobemedium . 
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SERMIMOD: Modul ND100Z 
I . › r N ııxızıonı 
coivipLi'rER 

ı 2.  Minimalkonfiguration 

Chassis 
Rechner 154 
FST 177 mit Grundmodul und Modul ND100Z 
Leb- Speicher 1607 
Numerische Tastatur 
tfletınfil 
Kabel (MSS 840) 
EA 2405 (Nadeldrucker) 
Ausgabemedium SM oder Display 
Nadeldrucker 100 Zeichen/Sek. als Testmedium 

3. Softwarevoraussetzung 

Als Grundprogramm wird ein Grundmodul des SERMIMOD 
(SERVICE MIKRO MODULAR) mit einem Verwaltungsteil, Tastaturabfragen , Druckausgaberoutinen und unterstützende Unterprogramme für das System 820 
verlangt • 

4. Prüfkonzept 

4.1 Programmgl iederung 

Das Programm wird aufgeteilt in Hauptprogrammwahl, D-Bit-Eingabe, 
Zusatzeingabe und Unterprogrammwahl. Mit der Abbruchtaste R3/T4 er- 
folgt immer ein Rückordnen in die nächsthöhere Programm ebene. 

› 
› 

Unterprogrammwahl 
Zusatzeingabe 

› Hauptprogrammwohl 
›Statuseingabe 
›Rechnertest 

Funktionstest 
Unterprogrammwahl 
Zusatzeingabe 
Hauptprogrammwah I 
Statuseingabe 

4.2 Hauptprogrammwah I 

Programmnummer- 20 - 

Auslösetaste: Mikro-Code l . 9  

¬ 

1 /0 
Ausg./Änd. 

7.10. 75 
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SERMIMOD: Modul ND100Z 

¬ 

. | 

I .II ¦vıxDqr=ıı= 
COMPıJ'rEFI 

4.3 :~ D-Bit-Eingabe 

Ansteuerung der ND-EA 2405, Anwahl D5-D10, mit Ausnahme D6, cordier 
Auslösetaste: Mikro-Code 1 .I 

4.4 Zusatzeíngobe . 

Die Zusotzeíngobe beinhaltet drei in sich abgeschlossene Eingaben . 
1 . Eingabe = Druckanfangsposition 0 - 200 

Auslösetaste: Mikro-Code 1 . I  

2 .  Eingabe = Druckendposition 0 - 255, muß größer als Druckonfongs- 
position sein . 
Auslösetaste: Mikro-Code 1 .1 

3 .  Eingabe = Anzahl der Zeichen (Zeichenkette) 
I = Rom 64 Zeichen 
2 = Rom 96 Zeichen 
3 = Rom 128 Zeichen 
4 = Rom 160 Zeichen 
5 = Rom 192 Zeichen 

Auslösetaste: Mikro-Code 1 .1 

4.5 

Nrr:0LE PRINTER 100 Z /S  B 
FND.POS.:  I 15 

120 

Unterprogrammwahl 

Die Unterprogrammwohl ist einstellig mit Auslösung der Taste Mikro-Code 
1 .9. 

ıı BIT 
(`tN1l.POS,; 10 rwz. ZEICHEN: 
HP ı 
UP 2 
Ur› 3 
[ IP  4 
[IF S 
[IP 6 
Um 7 
Um E1 
ııı› 9 
HP ~ıo 

ı - . - _ - .. ._ _ 

¬ 

ı/0 
Ausg./Änd. 
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SERMIMOD: Modul NDIOOZ 
r I I 
PIIXDDPF1 
C O M P U T E R  

I 

4.6 Lompenanzeíge 

I 

Rechnertest, Scrotchpodtest 

grün rot gelb weíßl weíß2 
B B B B B 

Fehler im Rechnertest AoA AoA AoA AoA AoA 
Fehler im Scrotchpodtest K K K 
lndexregíster níchi löschbor K K K 

Stowseíngobe K K K K 

Hauptprogrammwoh I K K 

D-Bit Eingabe K K K 
ı Un terprogrommwah I K K 

Zusatzeíngobe K K K 

Bedíen ungsfeh er K K 

Funkfíonsoblouf K K(B) 

Funkfíonsablouf mir Fehler K K K(B) 

._ - 
B 

K 
AoA 

Lampe blinkt 

Lampe konstant gesetzt 

Lampen zustand nicht definiert, an oder aus 

ı /0 
Ausg./Änd. 

7.10 . 75 
Datum 

3-14-7-1-126 
Dokument-Nummer 
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grün 

ı 

rot gelb weíßl weíß2 
Rechnertest, Scrotchpodtest B B B B B 

Fehler im Rechnertest AoA AoA AoA AoA AoA 

Fehler im Scrotchpodtest K K K 
lndexregíster níchi löschbor K K K 

Stowseíngobe K K K K 

Hauptprogrammwoh I K K 

D-Bit Eingabe K K K 

Un terprogrommwah I K K 

Zusatzeíngobe K K K 

Bedíen ungsfeh er K K 

Funkfíonsoblouf K K(B) 

Funkfíonsablouf mir Fehler K K K(B) 
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SERMIMOD: Modul NDIOOZ 
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N I X D Q Q  
ı . ı 

~.1 C O M P U T E R  

4.7 Tastaturbelegung 
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SERMIMOD: Modul NDIOOZ 

ı 4 . 

| . . 

I ı l  
1NIXDQQF' 
C D M P U T E R  

4.8 Fehlermeldungen 

Bedíenungsfehler werden durch Ausgabe von Tastotursperre und5etzen der Lampe 2 (rot) angezeigt. 
Nach ßetötigen der C-Taste kann die Tostatureingobe erneut erfolgen . 
Fehler Om Testgerät oder während eines Tests werden noch Beendigung oder Abbruch durch die Lompe 2 (rot) angezeigt . 
Bei gesetzter TastelR2 T2 wird der Fehlerspeicher gleich ausgedruckt. Sonst kann er nach ß etötígen der C-Taste in der Unterprogrommwahl durch PW 100 ausgedruckt werden . 
Noch erstmaliger Anwahl des Hauptprogramms wird noch der Unterprogramm- wohl einmal die Grundstellung des Nadeldruckers abgefragt. Ist diese nicht vorhanden, so wird sie nach einem Lösch versuch und nach einer Wartezeit von I ,2 Sek. erneut abgefragt. Ist die Grundstellung nicht vor- handen, so wird in die Fehlerroutine verzweigt. Der Zustand der EG-Zeile 1 und 2 der EA 2405 wird in den Zellen 0.1 .I und 0.1 .2 abgespeichert und kann durch das Programm PW100 ausgedruckt werden . 
Nach jeder Unterprogrommwahl wird der Merker "Gerötefehler" abgefragt. Ist der Merker gesetzt, so wird er nach der Ausgabe "LOB" erneut abgefragt. Ist der Merker noch gesetzt, so wird in die gleiche Fehlerroutine wir bei der Grundstellung verzweigt. 
Bei "Gerötefehler" = 0 wird das angewählte Unterprogramm abgearbeitet. 

5. Beschreibung der Unterprogramme 

5.1 Tabulation=PW 1 
Tabulation von Druckanfangsposition bis Druckendeposition. Überwachung der Gerötefehler und Vergleich von Soll- und lstposition . 
Bei gesetzter Taste R2 T3 wird die Sprungbreite um eine Position ver- mindert, bis Druckanfangsposition = Druckendeposition ist .  Das Programm läuft dann im Dauerlauf. Taste R3 Tl oder R3 T5 = Programmstop. Taste R3/T4 = Abbruch 
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5 .2  Ausdruck des angewählten Zeichenvorrates='-PW 2 

Die in der Zusatzeingabe angewählte Zeichenkette (64, 96, 128, 160 
oder 192 Zeichen) wird innerhalb des angewählten Druckbereiches in schwarz 
ausgedruckt. Bei gesetzter Taste R2 T3 läuft das Programm im Dauerlauf. 
Taste R2 T1 = Rückwörtsdruck. Taste R3 Tl oder Taste R3 T5 = Prograrnmstop 
Taste R3 T4 = Abbruch 
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I . und 2.  Eingabe: 02 
3 .  und 4.  Eingabe: 00 
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Nach der Unterprogrammwahl erfolgt eine Zusatzeingabe . 
Eingabe des Zeichencode: 4-stellig .~„.- ='/ 

Der zulässige Code ist : 2 .0  - 14.15 
Auslösetaste: Mikro Code 1 .1 11 
Noch der Auslösung wird das angewählte Zeichen innerhalb der vor- 
gesehenen Druckbreite ausgegeben. Bei gesetzter Taste R2 T3 erfolgt die 
Ausgabe im Dauerlauf. Taste R2 T1 gesetzt = Rückwörtsdruck, Taste R3 T1 
oder R3 T5 = Programmstop . 
Taste R3 T4 = Abbruch • 
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5.4 ParityprUfung=P'W 4 J 

In diesem Programm wird jedes Zeichen der Zeichenkette zuerst mit 
Parityfehler und anschließend mit Parityergönzung innerhalb der ange- 
wählten Druckbreite ausgegeben. Bei der ersten Übergabe mit Parity- 
fehler muß die Ausgabe des Zeichens von der Hardware unterdrückt 
werden . 
Die Anzahl der Parityfehler wird am Ende jeder Zeile dezimal ausge- 
druckt. Sie muß der Anzahl der ausgedruckten Zeichen einer Zeile 
entsprechen . 
Taste R2 T3 = 
Taste R2 Tl = 

Douerlouf Taste R3 Tl oder R3 T5 = Programmstop. 
Rückwörtsdruck, Taste R3 T4 = Abbruch 
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5.5 Schrögdruck rot-schworz=PW 5 

Es wird mit der Ausgabe eines Zeichens pro Zeile begonnen. Die 
Anzahl der Zeichen wird von Zeile zu Zeile um l erhöht. Der Aus- 
druck erfolgt innerhalb der angewählten Druckbreite . 
Der erste Ausdruck pro Zeile erfolgt in rot. Anschließend erfolgt 
der Ausdruck der gleichen Zeile ohne Zeilenschaltung in schwarz. Die letzte 
Zeile wird nur in rot. gedruckt. Taste R2 T3 = Dauerlauf, Taste R2 T l  = 
Rückwör tsdruck, Taste .R3 Tl oder R3 T5 = Programmstop, Taste R3 T4 = Ab- 
bruch . 
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5.6 Forbwechsel und Druck= PW ó 

In diesem Programm werden die Buchstaben "R" in rot und "S" in 
schwarz gedruckt. In der ersten Zeile beträgt die Anzahl gleicher 
Buchstaben jeweils 20. Sie wird nach jeder Zeilenschaltung um l ver- 
mindert. Taste R2 Tl = Rückwörtsdruck, Taste R2 T3 = Dauerlauf 
R3 Tl oder R3 T5 = Programmstop, R3 T4 = Abbruch . 
Vorwörtsdruck 

RHRRRRRRRRRRRRRRRRRR5gg555qg555555gg5555RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRQ RRRRRRRRRRRRRRRRRRRg55ç5555§55g5555555RRRRRRRRRRRRRRRRRRRGfiq5 RRRRRRRRRRRRRRRRRRqqggggggggggggggggμnfiμRRRRRRμμμμμμμμggggggg RRRRRRRRRRRRRμPμμqqqggqgggggggggggμμRRRRRRRRRRRRRRRQQSGGQSQ5c -› 
RRRRRRRRRRRRRRRqqqq55qq55§gq55hRRRRRRRRRRRRRRgqqcgq§5qgg5cq5R 
PRRRRRRRRRRRRq5gq55çq55555RRRRRRRRRRRRRqgggcqqqg555gRRRRRRRRR 

RRRRRRRμfiqgqqgqqggμRRRRRRRR55g5g5CgqRRRRRRRRRqqq555555RRRRRRR 
pμfiμpμpqqr5555"RμRRRR5qq§g5gRRRRRpRgggggggμflμμfifiggggggggμnRRR vnnnRsss5ssurRRRRssssssR ı \ 

ruunsssquwnnsssflnnHRsflflsumancqssnnunssssnnnnesssunnnssssnunns 

| 

I 

J pμμμμμμμμμμμμμμμqqqggCgqgfiggggggnμμRRRRμpμμfiμfifiμqgggggggggggg 
. ı › .J "RRRRRRμμμμμμμqçggggggggqgggμμRRRRRRRRμRRR555555gg§g5g55RRHRR 

1 RRRRRRRRRRRRq55555555555RRRRRRRRRRRR55g5555g555§RRRRRRRRRRRR5 RRRRRRRRRRRqg55555g5g5RRRRRRRRRRRgggggggggggμRRRRRRRRRRgg55g5 "μRRRRRRRR5qqgrcqq5qRRRRRRRRRRg5ggggggggμμRRRRRRRRqqqgq5gqg5R 
μμμμμμpμqšfiqqqqgμμRμμgμμggggggggfifiμpμRRRqg5g5gg5RRRgμμμflggggg 
uunnnnessfififinnunnnssssssnunnnnesssssı RRRRRQrggqμμflpμqg555μRRRR55555RμRRR55555RRRRμqqqqqμμμμμqqggqμ 
RunsssnnnsssnansssnnnsssnnnsssnnnsssnnRsssnansqsnnusssmunsfisu μμggμμgg"Rqgμfiggμμggμfiggμμggμμgqμμgqμflgqpμqqfiμgqμμgqμμgqfiμgqμ R5R5R5RqRqμQRQRQRgRqR5R5R5R5R5R5R5R5RgR5R5R5R5R5R5R5R5R5R5R5R 

Rückwörtsdruck 
SRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRSSSSSSSSSSSSSSSSSSSGHRRRRRRHRRRRRRRRRRRR 
gggqμμ"RRRRRRRRRRRRRμRR55g55§qq5555g§55555RRRRRRRRRRRRRRRRRHR 
SSSSSfiSUNRRRRRRRRNRRRRRRRSSSSSSSSGSGSG¬fiGflfiNRNRRNRRRRRRRRRRHR 
sssssssssQRRRRRRRRRRRRRRRRRssflsssssssssssqssnnnnRnnnnnnnnnnun 
çgggggggqggggμRRRRRRRRRRRRRRR55555g55gg5gqgg5RRRRRRRRRRRRRRHR 
RSSSSÜSÜSGGÜGGSGRRRRRRRRRRRRRRRSSSSSSSSSSQSSSSRRRRRRRRRRRRRPR 
RRRRRSSSSSSSSSSSSSSRRRRRRRRRRRRRR555595ÜGÜÜGÜSSRRRRRRRRRRRRHR 
μRRRRRRRRgqgqqqqgqq5§5RRRRRRRRRRRRRgggggggggggggμRRRRRRRRμμμR 
SRRRRRRRRRRRR§SS§§S§QS§SSRRRRRRRRRRRRGSSSSSSSSSSSRRRRRRRRRRRR 
ggggqgPflRRRRRRRRR§5555g55g5gRRRRRRRRRRR555qgg5g5ggRRRRRRRRRRR 
RSSSSSS9SSSRRRRRRRRRRSSSSSSSSSSRRRRRRRRRRGSSSSSSSSQRRRRRRRRRR 
RRRRRRRfiqfiasssssnnnannnnnsssssssssnnnnnnnnRssssGssGsRRRRRRRmR 
sssssnRRRRRRpsssssfififinnnnnnnnßsssßsssnnnnnnnnssssssssnflnfinnrR 
RRRRRs5sssssnRRRRRRsssssssnnnunnnssssfissnnnnnunsssssssnnnnn«R 
RggçqqqμnngμμqçQQQQRRRRRpggggggμμμμμμgg5ßfigμμRRRR55sQ§sRRRRμR 
RsggggfiμRμμgggggμfiμμμgggggnfiμμμ555g5RRRRμgggggpμμμμgggggnμμ n 
ggnpμggggμμμμggggμflμμg555RRRRg5q5RRμRgg55RRRR5g55RRRR555sRR„R 
RSSSRRRSSQRRRSGQRRRSSQRRRSSSRRRSÜQRRRSSSRRRSSGRRRSÜGRRRSSJF R 
RgqμμggμμqgμμggμflgggR55RR55RR5gRR55μR55μRggRRgsRRQQRRQQRRsg R 
Rsıısnsıısıesızsnsıısıı¶§.RsRsrısRsı<sıısıısıısıısıısıısıısıısnsıısnsnsıı ›R.›R :R 
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5 .7  Fcrbwechsel, Tobulatíon, Druck=PW 7 
I 

Das Programm beginnt mit der Tcıbulotion zur errechneten Hälfte der 
eingegebenen Druckbreite . 

+ Anfangsposition 
Anfangsposition + Endposition 

2 
Noch der Tabulation wird das erste Zeichen gedruckt. Noch den Druck 
des ersten Zeichens wird zur augenblicklichen Istposition - 1 gesprungen 
und das zweite Zeichen der Zeichenkette ausgegeben. Weiterhin erfolgt 
die Tobulatíon zwischen der um I erhöhten rechten Position und der um 
1 verminderten Position. Nach jeder Tobulation wird jeweils ein weiteres 
Zeichen der Zeichenkette ausgedruckt. Die Zeichen werden abwechselnd in rot und schwarz gedruckt . 
Taste R2 T3 = Dauerlauf, Taste R3 Tl oder R3 T5 = Programmstop, Taste R3 T4 = Abbruch . 

!Hz 
I μ z  
! # Z  
Hz  

› 
› 
› 
ı 

› 
› 
ı 

ZXVTRPNIJH fHP§>< :8ó6PU.» * (R$ "  
/xv ıR†1u JH l IU ı%›< ;Hó42%) . , x (8¶ "  
zxv ın rn ı Jn fhn§ ›< :nn420 . , x ( s ı "  
7›v1rru ıunrnpa›<:nn4z0. ,x (a1"  
Z X U 1 P P N I U H f H D § › < : B ó 4 ? U . , X ( 8 ¶ "  
7xv1LrnLuvrnrn›<:ua420.,x(as" 
ZXVIRPNIUHFDH§>< :UL4Z0 . fX (8$ "  

I 13579 ;  
. I13579.  

. I 1 3 8 7 9 ;  
I 13579 ;  
I 1 3 5 7 9 ;  

- / 1 3 5 7 9 ;  
~ / 1 3 5 7 9 ;  

.. 
' ı 

/' 
\ ı ı¬" IC 

) + -  ~var t fi ı K m o o s u u y n  
) 1 ~  =?nc fß l  KnoosuuvA 
) ı  ~°ArrßlKn00suuvn 
) + ~  =°nccGIKH00fluwvn 

l u d  ) + ~  =7ñFEGI KH005UUYñ 
ı μ z  ) 1  =7ñCEGIKN00SUUYÄ 
ıHz ) ı  =mr¬ı-fiıKmnn§ıı ı . ıvA 

1' l „„ P ( ± / P  I* x ff 4 

5 . 8  Ausdruck eines Zeichens ohne Abfrage der Statusmeldungenı PW 9 

Bedienung und Programmablauf wie unter 5.3 beschrieben . 
Noch der Unterprogrammwahl und während des Programmablaufes werden 
keine Statusmeldungen (Gerötefehler, Grundstellung, Papierende, 
Deckel auf, Parityfehler, Endschalter und Wagentransportfehler) abgefragt. 
Es wird das angewählte Zeichen nur eine Zeile oder im Dauerlauf ausgegeben 
Taste R2 T3 = Dauerlauf, Taste R2 T1 = Rückwürtsdruck, Taste R3 TT oder 
R3 T5 = Programmstop, Taste R3 T4 = Abbruch . 
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ı 5.9 
: 

Noch der Unterprogrammwahl erfolgt ein direkter Sprung in die Eingabe- 
routíne. Es erfolgt keine Abfrage der Merker "Grundstellung" und 
"ßerötefehler" . 
Eingabe = einstellig 
Auslösung = Taste Mikro Code 1 . I  

Zulässige Eingaben (ßefehlscodierungen) 

ı 1 .1 
ı ,ı 
ı .ı 
ı . I  
ı .ı 
ı .ı 

0.ı 
0.2 
0.6 
0.7 
0.8 
0.9 

Löschbefehl 
Merker löschen 
Rückwörtsdruck ein 
Vorwörtsdruck ein 
Rotdruck ein 
Rotdruck aus 

.1 

Taste R2 T3 
Taste R2 T2 

Befehlseíngabe auf AGZI Uber die Tastatur-'=PW 10 

Eingaben AT Befehlscodíerung Bedeutung 

2 
6 
7 
8 
9 

Dauerlaufz Ausgabe des Befehlscodes im Rythmus von 15 MS . 
Zusätzlicher Druck: Bei den Befehlscodes ó - 9 wird eine 
Zeile mit den Buchstaben "H" gedruckt, 
Test = Rückwörtsdruck - Rotdruck 

Vorwörtsdruck - Rotdruck 
Rückwörtsdruck - Schwarzdruck 
Vorwörtsdruck - Schwarzdruck 

Programmstop Taste R3 Tl  oder R3 T5 
Taste R3 T4 = Abbruch 

lilllllilllIIHIIIIIHIHIIIHIIIIIIIHHllIIIHIIHIIHHIIHHIHIHIIHIIIIIIIIIIHIIIIHHHHHIIHllllHHHHIIll¦l 
HHHHHHHHIIHIIIIHIIHITHHHHHHItlIHHHHHIIHIHI'lHtIIiHIiHliHIIIHIHIIIIIIIIHIIIIIIHIIIIIIIHill HHHHHIIIIHHIIHIIIIIHIHIIHIIHIIIIHHHIIHHHIIIIIIIHIHIIHHIHHTIIHIITIIIIHIHHIIIIIIHIHTIIHIHIII IH *¦IHIHIIHITIIHIIIHIHHIHIIIHIIHIIHIIIIHIIHIIHHIIIIIIIIIIHHIIHIIIIHIIIHIHHHHIHIIHHIHIIHIIH HI IIIHHIIIIIIIIHHHHIIHIIIIIIHHIIIIHIIHIIIIIIIIHHIIIHIIIIIIIIIHIIIIIIIIHI HHIIHIHIIHHIIHHIHTIIIHI HHHHHIIHHHHIHIIHIIIIIIIHHIHIIIHHHlfHI~lHl-IHHIIlIHHHHIIHHHIIHHHIIIHIIIIIIIIllilIIIIIIIHII¦l 
HIIHHIIIIIHIHIIIIIHIIIHIIHIIIIIIIHIIIIHIIIHIllllllllllllllIIIHIHIIIHITIIHIlltlIIIH!HIHHHHHHHHIIII 
HHHHIIHHHHHHHHHHIIlIHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHIIHHHHHHHHIIHHHITHHHHH 
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5.10 Tobulotion DruckıPW 8 

In diesem Programm wird die Tabulation mit Druck getestet. Entsprechend 
der Taste R2 Ti wird auf die Druckonfongs- oder Druckendeposition 
Tobuliert und das Zeichen "H" (Code 4.8) gedruckt. Dor ach erfolgen 
Tobulationssprünge mit jeweiligen Druck (Code 4.8) von 3, 15, 2 und 
23 Positionen. Bei erreichen der Druckonfangs- bzw. Druckende,-osition 
wird auf dieser ebenfalls das Zeichen "H" gedruckt. Toste R2 T3 = Dauer- 
louf, Taste R3 T l  oder R3 T5 = Programmstop, Taste R3 T4 = Abbruch . 

H 
H 
H 
H 
H 
H 

I I  
H 
H 
H 
H 
H 

H 
H 
H 
H 
H 
H 

H 
H 
H 
H 
H 
H 
H 
H 
H 
H 
H 

H 
H 
H 
H 
H 

H 
H 
H 
H 
H 
H 

H 
H 
H 
ıı 
11 

H 
H 
H 
H 
H 

H 
H 
H 
H 
H 
H 
ıı 
II 
ı 
II 
ı† 

11 
H 
H 
ıı 
H 

H 
H 
H 
H 
H 
H 
al 
¦ ı  
li 
¦ı 
Ei 

6. Feh lerspeicherbelegung 

Bit Fehler 
ı 

Adresse 

0.ı .0 

0.ı .0 2 

Nach Neuanwahl des Programms (PW20) ist der ND nach 
Ausgabe "LÖ" und einer Wartezeit von 1 ,2 Sek. nicht in 
Grundstellung, EGZ1 Bat 2 = 0. 

Nach Ausgabe "LÖ" ist der "Lösch-Merker" nicht gesetzt, 
EGZ2 Bit ı = 0. 

0.1 .0 3 Noch Ausgabe "Merker-löschen" ist der "Lösch-Merker" 
noch gesetzt, EGZ2 Bit I = I . 

0.ı .0 4 Bei einer Tabulatíon (UPWI) ist der Vergleich von Soll- und 
Istwert Fehlerhaft. 

0.ı .0 5 Tabulation von Ist- zur Sollposition dauert langer als 
160 MS • 

0.ı .0 6 Die Meldung "Druckzeichen bereit" wird zu rUf wegge- 
nommen, Puffer ist nicht voll. EGZI Bit 4 = 0. 

0.ı .0 7 Während des Druckvorgangs wird die Meldung "Druck vor - 
gang" = 0 EGZI Bit 5 = 0. 
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SERMIMOD: Modul NDl00Z 
. 1 1  luıxuonıfi 

COMPLi†EIR 

Adresse Bit Fehler › 

8 

9 

1-T2 

0.ı .0 

0.ı .0 

0.1 ı 4 
0.ı .2 ı-ı2 

Pority-Fehler, EGZ2 Bit4= l 

Wagentransporttehler, EGZ2 Bit 2 = l 

Zustand der EG-Zeile l noch der Meldung Geräte- 
fehler 

Zustand der EG-Zeile 2 noch der Meldung Geräte- 
fehler 

ı I . 7. \ K l Messchleifen 

Die Programme' 9 und 1 0 dienen als Messchleifen. Im Programm 9 werden 
nur Zeichencodes ausgegeben . 
Trigger-Adresse Tabulation: I10. 0 
Trigger-Adresse AG-Zeichen: 9,42 MM . 

Im Programm 10 wird der Befehlsdecodierer getestet. Der Befehlscode wird 
in einer Schleife von MS. ausgegeben - 
Taste R2 T3 gesetzt: Trigger-Adresse= I4. 7- 
Die Taste R2 T2 sollte bei Messungen nicht gesetzt sein, do dann bei den 
Codes 6-9 zusätzlich gedruckt wird . 
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8 .  Darstellung des .Zeícherícodes 

Zeichensatz ND 01 ı Raster 9 x 9 (64 Zeichen) 

' ı  

1 Gruppe 2 
r 

Sp alle 
2 3 4 s Zeıle 

O p 0 § 
ı 1 ı A .ı O 

\ 
01 2 2 8 R 

3 C s 3 

4 O T s 4 

5 y, 5 E U 

6 8ı 6 F v 

ı 7 7 w G 

8 8 H X ( 

9 ) 9 I Y 

10 ß J z ı . 

ı 

4 

12 

K 
Ä 

ı ı 11 

< L Ö 

13 
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14 

O . M U 
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15 
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I O o ? 

- ı ı  -v. 
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Zeichensofz ND 12, Raster 9 x 9, (96 Zeichen) 
r 

• 

ı 

1 2 3 
I' ¬ f 

.2 i 

G rupp e 

Spalte 

Zeile 
ı 

0 p + 0 

0 1 I 1 A 

R 
2 so 2 B 

3 =n= 3 C S 

L 1. U 

) ( l  
I D  
Au 'r'~I 

1 4 

s E s 

6 6 F 

$ 
% 

8 . 
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1 
S 
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7 7 G W 

8 1 B X 
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-I 9 › g I Y 

10 I * • J Z 

11 c . + K ) 
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I 

I ıı -o 
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T ı1 
U I/ 
v >( 
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Zeichensatz ND 03, Raster 9 x 9 (128 Zeichen) 

1 2 3 L 
1 I' 

Gruppe 

Spolfe 
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Zeile 
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Zeichensatz ND 09, Raster 9 x 9, (160 Zeichen) 

¬ 

1 2 3 I. 5 
I' 

Gruppe 

Spalte 
2 3 1. 5 6 7 e 9 IO ı ı  Zeile 

ı 
ı 

v 

O Y 0 _ p '7 _ -  / O 

1 o I 1 P A (1 f 4 2 
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ı0. Ablaufdiagramm 

› 

v 0 Hauptprogrammwahl 
Lampen: 

I / / /  I 
W/ 

Tastatureingabe 
A T  1 .9  

m 
nein › 

Fehlersctılcite 
m i t  rote Lampe 
setzen und warten 
auf Taste "C" 

ı 

HPW 20 
P 

in 
D-Bit-Eingabe 
Lampen: 

Tastatureingabe 
A T  1.1  

láóóf I I 
› I//// 

I///l 

Fehlerschleife 
mit rote Lampe 
setzen und warten 
auf Taste "C" 

a D-Bit zulässig neun 

› . da 
1 

I Tastatureingabe T 1. 1 

¬ 

Eingabe der Druck- 
anfangsposition 
Lampen: 

IN/// ja 
ı 1 Position 

> 200 ? 

Fehlerschleite 
mit rote Lanıpe 
setzen und warten 
auf Taste "C" 

nein 

I//// 
ZZZZZ 

< 

I Tastatureingabe 
A T 1 [' 1 

Eingabe der Druck 
endepositlon 
Lampen: . 

ja 
› I//n 

Fehlerschlelfe 
mit rote Lampe 
setzen und warten 
auf Taste "C" 

Position 
< >256, : Anf. 

Pos. 

nein I///l 
I//A 
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SERMIMOD: Modul noıooz 

¬ ¬ 

§„.x„„R.§ 
C O M P U T E R  

r 

w l 
Eingabe Zeichenkette 
Lampen: Tastatureingabe 

AT  1. 1 

7z7fií 
' a , 1  . 

Fehlerschleife 
mit rote Lampe 
setzen und warten 
auf Taste "C" 

Eingabe=0 
oder > 5 

P 
nein 

.I ›+- G) 
Tastatureingabe 

A T  1.9 

l 
Unterprogrammwahl 
La nippen: 

I / / /  
ja 

› ± PW 1-10 
? 

Fehlerschleife 
mit rote Lampe 
setzen und warten 
auf Taste "C " M I h e r  

neu Einschalten 7 

› im 
nein 

ı 

Ldschbefehl 
absetzen, 1, 2MS 
Warten 

Grundstellung P 

Grundstellung 
7 

'á 

PW20 erst- 
* mals angewählt 

7 
nein L-- I 

ncln 
`› 

Gerätefehler 
Lampen- 

r Gerätefehler ia ı r Grundstellung 
› P 

Üeln 
ı ›-l ıı 

1 

[im 
Merker löschen 
und Merker-Bit 
abfragen 114 

Fehlerzellen 
EGZ1 und 2 laden 
und rote Lampe 
setzen I 

ja 
› 

Testablauf 
Lampen: 

/Merker LÖ 
gesetzt l- 

ZZZ1 nei 

› 1 l., C-Taste 
P 

) ( 

in 

Sprung in 
die einzelnen 
Programme 

I//Ä 

ı /0 
Ausg/Änd. 
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